Liebe Eltern!

In der Schule hat Ihr Kind gleich mehrere Aufgaben zu meistern: Der ganz normale Unterricht, Klassenarbeiten  und die Abschlussprüfungen. Daneben muss Ihr Kind aber auch einen Blick in die Zukunft werfen und sich mit seiner Berufswahl beschäftigen. Und das allein ist schon keine einfache Aufgabe.
Die Fragen, die sich Ihr Kind stellen muss, sind: Wer bin ich? Was kann ich? Was will ich werden? Schwierig, hier Antworten zu finden. Um auf die Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft Antworten zu bekommen, müssen sich die Jugendlichen mit anderen austauschen. Sie brauchen die Meinung und den guten Rat von vertrauten Menschen.

Geeignet sind dafür neben Freunden, Lehrern und Berufsberatern ganz besonders natürlich Sie als Eltern. Sie wissen am besten, was Ihr Kind kann. Sie kennen seine Wünsche und Stärken genauso wie seine Schwächen.

Eltern geben Rat - Kinder entscheiden
Suchen Sie das Gespräch mit Ihrem Kind, auch wenn es vielleicht derzeit nicht ganz einfach ist. Sie können einen enormen Beitrag bei der Berufswahl Ihres Kindes leisten, indem Sie ihm als Ansprechpartner zur Seite stehen und sich Zeit nehmen. Auch Ihre eigenen Erfahrungen aus dem Berufsleben helfen Ihrem Kind bei der Orientierung.

Die Entscheidungen muss ihr Kind aber letztendlich selbst treffen, das können Sie ihm nicht abnehmen.

Um die Jugendlichen bei der Berufswahl zu unterstützen hat die Koordinierungsstelle Schule-Beruf das Angebot Step-in entwickelt. Da sich die Schule Ihres Kindes entschieden hat Step-in durchzuführen, hat Ihr Kind die Chance an diesem Projekt teilzunehmen. Die Teilnahme ist kostenlos, die Kosten von 200 € werden zu jeweils 50 % vom Kreis Lippe und der Agentur für Arbeit Detmold übernommen.

Jeder Jugendliche hat Stärken, die in der Schule, in der Freizeit oder in der Familie erworben wurden. Wenn Ihr Kind an Step-in teilnimmt, werden Sie gebeten die Fähigkeiten Ihres Kindes einzuschätzen. Ihr Kind wird Ihnen einen Fragebogen aushändigen mit der Bitte diesen auszufüllen.

 Durch Step-in sollen die eigenen Stärken erkannt und der Zusammenhang  zu Ausbildungen und Berufen hergestellt werden. In 1,5 Tagen durchlaufen die Jugendlichen verschiedene praktische Übungen aus unterschiedlichen Berufsbereichen und werden dabei durch geschultes Personal beobachtet. Die Ergebnisse werden anschließend zusammengefasst und die nächsten Schritte vereinbart.
In einem weiteren Gespräch, gemeinsam mit den Jugendlichen, den Eltern, dem Lehrern oder der Lehrerin und der Berufsberatung wird noch einmal auf die Ergebnisse eingegangen und Ziele besprochen.

Selbstverständlich erhält Ihr Kind die Ergebnisse auch schriftlich ausgehändigt, um diese eventuell auch für spätere Bewerbungen zu nutzen.

Mit freundlichem Gruß

Koordinierungsstelle Schule-Beruf

